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12. T O L N A,

Lat. Comitatus TOLNENS1S.
TOLNA, lieget in einer Gegend, da guter Wem

wüchset.
SlMOTORNA, eine Stadt und Festung auf einer In¬

sul , die der Fluß Sarwitz formiret.
13* B A R AN Y V A R.

göt-Comitatus BARANYVAR1ENS1S.
BARAN1VAR, Lat. Baranivarium, eine Sladt Mit ei¬

nem Schlosse.
S1CLOS, ist ein Schloß, das zur Kriegs, Zeit von

Impottantz ist.
MOHACZ, Lat. Mohacium, ein blosser Flecken in

dem Winckel, da die Donau und die Draw zusammen flies»
sen ; den aber zwev wichtige Schlachten berühmt gemacht
habem Die erste geschah A- 1S26. da kam der letzte Ungari¬
sche König BustoVÌCU8II. erbärmlich um sein Leben. Die
andere geschähe An. 1687. da die Christen einen wichtigen
Sieg wider die Türcken erhielten, wodurch das Christen»
Blut gerochen ward , welches vor 260. Jahren in dieser
Gegend war vergossen worden.

Das II. Capite!.
Von Siebenbürgen.

1.
vorbericht.

Das ist ein grosses Fürgenthum zwischen Ungarn,
Polen, Wallachen und Moldau, 35. Meilen lang,
und go. Meilen breit.

Lateinisch heißt es TRANSILVAN1A, weil es
mit hohen Gebürgen umgeben lg, deswegen die
Einwohlser von allen ihren Nachbarn Transuma¬
ni, das sind Leute, die jenseit der Gebürge woh¬
nen, sind genennet worden.

Den deutschen Namen Siebenbürgen soll es von
den sieben Städten haben, welche die Sachsen bald
Anfangs M Besitz genommen: 1. Kermannftadt»

2. Medweis,


